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Mitteilungen aus dem Gemeinderat und der Verwaltung
Geplanter Viertelstundentakt 
auf der Linie Frauenfeld–Wil 
(S15) für 2035
2035 soll auf der Linie S15 zwischen 
Frauenfeld und Wil während der 
Hauptverkehrszeiten ein Viertel-
stundentakt eingeführt werden. 
Damit sollen die Kapazitäten er-
höht und gute Anschlüsse an den 
Fernverkehr in Frauenfeld und Wil 
sichergestellt werden. Dieses erwei-
terte Angebot wird mit vier Fahr-
zeugumläufen realisiert – dank 
sogenannter Kurzwenden an den 
Endbahnhöfen Frauenfeld und Wil.
Damit die kürzeren Fahrzeiten ein-
gehalten werden können, sind ver-
schiedene Massnahmen zur Fahr-
zeitreduktion notwendig. Betriebs-
studien und Robustheitsanalysen 
zeigen, dass der Halt Jakobstal in 
diesem neuen Konzept nicht mehr 
berücksichtigt werden kann. Um 
ihn beizubehalten, wären entweder 
fünf statt vier Umläufe oder kost-
spielige Infrastrukturmassnahmen 
erforderlich. Diese Zusatzkosten 
stehen in keinem sinnvollen Ver-
hältnis zum Nutzen, zumal Jakobs-
tal mit durchschnittlich nur rund 
zehn Einsteigenden pro Werktag 
die am schwächsten frequentierte 
Haltestelle der S15 ist.
Im Rahmen des neuen Fahrplan-
konzepts sind neue Kreuzungsstel-
len in Lüdem und Jakobstal sowie 
der Umbau der bestehenden Halte-
stelle Münchwilen Pflegeheim zu 
einer Kreuzungsstelle geplant.

Im Juni informierten die Appen-
zeller Bahnen und der Kanton 
Thurgau an einer öffentlichen 
Veranstaltung in Wängi direkt Be-
troffene und Interessierte über den 
geplanten Ausbau. Dabei wurden 
insbesondere die Ergebnisse zur ge-
planten Kreuzungsstelle Jakobstal 
präsentiert. Die Auswirkungen des 
Viertelstundentakts auf den Stras-
senverkehr werden zusammen mit 
dem Kanton Thurgau analysiert. 
Wo nötig, sollen passende Mass-
nahmen an Verkehrsknoten umge-
setzt werden.
Der geplante Viertelstundentakt ist 
Teil des nationalen Bahnausbau-
schritts STEP 2035. Die Planung 
für die nötigen baulichen Anpas-
sungen auf der Strecke Frauenfeld–
Wil ist im Gang. Der genaue Zeit-
punkt der Umsetzung hängt auch 
von weitergehenden Ausbauten im 
Fernverkehr ab.

Neubesetzung Fachperson Ali-
mente / Buchhaltung Sozialhilfe
Am 15. August 2025 hat Frau Tanja 
Knecht die Stelle als Fachperson Ali-
mente und Buchhaltung Sozialhilfe 
im Kompetenzzentrum Soziale 
Dienste übernommen. Gerne wer-
den wir sie zu einem späteren Zeit-
punkt in der Matzinger Post vorstel-
len. Wir freuen uns, Frau Knecht bei 
uns im Team willkommen heissen 
zu dürfen und wünschen ihr auch 
auf diesem Wege einen guten Start 
bei uns.

Gratulationen
Gemeinderat und Verwaltung gra-
tulieren folgenden Einwohnerinnen 
und Einwohnern nachträglich herz-
lich zum Geburtstag:
Elisabeth Manz, geb. 21.07.1944 
(81 Jahre)
Emma Abt, geb. 06.08.1938
(87 Jahre)
Erika Blumer, geb. 08.08.1942
(83 Jahre)
Ernst Bruderer, geb. 13.08.1944
(81 Jahre)
Marie Grünenfelder, geb. 15.08.1938
(87 Jahre)

Entsorgung Grünabfuhr
Dienstag, 2. September (ab 7 Uhr)
Dienstag, 16. September (ab 7 Uhr)

Papiersammlung
Samstag, 25. Oktober (ab 7 Uhr)

Information aus dem Steueramt
Wir machen Sie darauf aufmerk-
sam, dass die zweite Rate der provi-
sorischen Steuerrechnung 2025 am 
31. August 2025 zur Zahlung fällig 
ist. Wir bedanken uns im Voraus für 
Ihre prompte Überweisung. Falls 
Sie die Zahlungsfrist nicht einhal-
ten können, bitten wir Sie, sich mit 
dem Steueramt in Verbindung zu 
setzen, Telefon 058 346 15 05 oder 
steueramt@matzingen.ch. 

Sanierung Stettfurterstrasse
Die nächste Etappe der Sanierung 
der Stettfurterstrasse 4 bis Verzwei-

gung Hardstrasse ist anfangs Au-
gust gestartet. Die Arbeiten dauern 
voraussichtlich bis Ende Oktober 
2025.
In dieser Bauphase gilt im Abschnitt 
zwischen Stettfurterstrasse 4 und 
der Verzweigung Hardstrasse eine 
Einbahnregelung in Fahrtrichtung 
Stettfurt. Die Gegenrichtung wird 
via Thundorf über Affeltrangen, 
Lommis und Wängi nach Matzin-
gen umgeleitet.

Wichtige Hinweise  
zur Verkehrsführung
Der motorisierte Verkehr wird nur 
in eine Richtung zugelassen (nach 
Stettfurt).
Für Fussgänger und Velofahrende 
sind gesonderte Umleitungen sig-
nalisiert.
Bitte beachten Sie die Beschilderun-
gen vor Ort und planen Sie entspre-
chend mehr Zeit ein.
Wir danken für Ihr Verständnis und 
Ihre Rücksichtnahme während der 
Bauzeit.

Pilzkontrolle 2025
Die Pilzkontrollen 2025 finden in 
den Räumen der Spielgruppe Müs-
liburg, ehemaliges Restaurant Brü-
ckenwaage, am Kirchplatz 6, in Sir-
nach statt (Pilztafel vor dem Haus 
beachten). An den nachstehenden 
Sonntagen ist die Pilzkontrollstelle 
von 17.30 bis 19.00 Uhr besetzt: 
24. und 31. August
7., 14. und 28 September

5., 12. und 19. Oktober
Die Kontrollen sind während den 
Öffnungszeiten kostenlos. Ausser-
halb dieser Termine können die 
Pilze in Rothenhausen, auf vorhe-
rige Anmeldung (per E-Mail), ge-
zeigt werden. Magdalena Schenk & 
Frederik Menzi Käsereistrasse 5a, 
9565 Rothenhausen E-Mail fred.
menzi@gmx.ch oder Telefon 071 
622 24 18 Weitere Informationen 
zum Thema Pilze auch unter www.
pilze-thurgau.ch

Ihr Verein in «die-Agenda.ch»
Die Ausgabe 2026 von «die-Agenda.
ch» ist bereits in Planung. Damit 
Ihr Verein mit den korrekten Anga-
ben sowie Ihre Veranstaltungen im 
Jahr 2026 erfasst sind, bitten wir Sie 
diese auf unserer Homepage www.
matzingen.ch unter «Themen A-Z» 
– «Freizeit, Kultur und Vereine» – 
«Vereine» bis zum 10. September 
2025 zu aktualisieren und Ihre Ver-
anstaltungen zu erfassen. 
Ein wesentlicher Teil des Erfolgs 
von «die-Agenda.ch» liegt in der 
Genauigkeit und Aktualität der In-
formationen. Dank Ihren Angaben, 
Ergänzungen bzw. Korrekturen hel-
fen Sie mit, allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern sowie dem Ge-
werbe unserer Gemeinde eine infor-
mative Agenda für das kommende 
Jahr bereitzustellen.
 u

Die Jugend des Turnvereins Matzingen  
trotzt der Hitze am Turntag

In aller Frühe am Sonntag 29. Juni 
2025 traf sich eine muntere Schar 
Kinder und Leiter auf dem Mühli-
Schulareal. Dort stand bereits der 
Heini-Car, der uns nach Amriswil 
an den kantonalen Jugendturntag 
fahren wird. Mit rekordverdächtigen 
55 Kindern machten wir uns auf 
den Weg. Da es ein richtig heisser 
Tag werden würde, suchten wir als 
erstes einen angenehm schattigen 
Platz, wo wir auch unsere Zelte auf-
stellen konnten. Nach einem kurzen 
gemeinsamen Einwärmen, starteten 
wir um Punkt acht Uhr bei der Dis-
ziplin Schnelllauf. Danach trennten 
sich die Wege der einzelnen Riegen, 
da unterschiedliche Disziplinen ge-
turnt wurden. Waren die Mädchen 
zu grösseren Teilen in der Halle am 
Geräteturnen, massen sich die Jungs 
eher bei den leichtathletischen Diszi-
plinen. Den Hindernislauf mussten 
alle Kinder absolvieren. Bis um 13.00 
Uhr waren die Wettkämpfe alle ab-
solviert und die Kinder konnten sich 
mit feinen Penne Bolo stärken. Es 
wurden wiederum einige Male die 
Bestnote 10 erturnt. Dies erreichten 
im Steinheben Viviana Küttel und 
Gia Mack. In der Sparte Schnelllauf 
konnten mit Jann Wegmüller, Jasmin 
Geissbühler und Jana Hafen gleich 
drei Turner*innen brillieren. Im Ge-

räteturnen erreichten Soé Baumgart-
ner und Jana Hafen eine fehlerfreie 
Bodenübung und gar einen Tagesre-
kord erreichte wiederum Jana Hafen 
in der Disziplin Dreihupf. 
Den Nachmittag verbrachten wir bei 
brütender Hitze auf dem Seilzieh-
platz. 8 Mannschaften nahmen an 
diesem Wettkampf teil. Für die einen 
Mannschaften, welche noch nicht 
das optimale Kampfgewicht hatten, 
war es bereits nach einem Einsatz 
vorbei und sie durften sich am Schat-

ten erholen. Andere welche im ersten 
Zug gewonnen haben, durften noch 
einige Male zeigen, wie viel Kraft in 
ihnen steckt. Die grossen Jungs er-
reichten den tollen 4. Rang.
Bis zur Rangverkündigung wurden 
die Zelte und Rucksäcke zusammen-
gepackt und die meisten Kinder ver-
weilten sich an einer sehr spassigen 
Wasserschlacht mit unserer Junglei-
terin Ladina. Tropfnass und müde, 
aber mit zufriedenen Gesichtern 
und mit insgesamt tollen 17 Aus-

zeichnungen im Gepäck machten 
wir uns auf den Nachhauseweg. Et-
was verspätet erreichten wir Matzin-
gen, da unser Car auf dem Weg nach 
Amriswil noch eine Panne hatte. 
Besten Dank allen die für unsere 
Jugend bei dieser sengenden Hitze 
als Kampfrichter im Einsatz standen 
und den Eltern für ihre Unterstüt-
zung als Fan’s. Es war ein toller, gut 
organisierter Anlass der uns in guter 
Erinnerung bleiben wird.
 Mirjam Schneider, TV Matzingen u

E-Trottinett –  
klare Regeln für  
die sichere Fahrt
Die Kantonspolizei Thurgau infor-
miert über die wichtigsten Regeln im 
Umgang mit E-Trottinetts. Gerade in 
Matzingen stellen wir vermehrt fest, 
dass Kinder mit E-Trottinetts zur 
Schule gefahren oder geschickt wer-
den – was in vielen Fällen gar nicht 
erlaubt ist.
Bitte beachten Sie folgende Punkte:
• Unter 14 Jahren: E-Trottinetts sind 

verboten
• 14–16 Jahre: erlaubt nur mit Füh-

rerausweis
• Ab 16 Jahren: ohne Führerausweis 

erlaubt
• Maximale Geschwindigkeit:
•  20 km/h
• Nie zu zweit auf einem Fahrzeug 

fahren
• Zudem gelten für E-Trottinetts die 

gleichen Verkehrsregeln wie für 
Velos:

• Nur auf dem Veloweg, dem Velos-
treifen oder am rechten Fahrbahn-
rand fahren

• Das Trottoir ist tabu – hier dürfen 
keine E-Trottinetts fahren

• Richtungswechsel immer durch 
ein Handzeichen anzeigen

Diese Regeln dienen Ihrer Sicherheit 
und derjenigen anderer Verkehrsteil-
nehmer. Danke für die Rücksicht-
nahme – und fürs Einhalten der 
Vorschriften.  kap u
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Olympia-Träume in Matzingen
Die Thurgauer Eiskunstlauf-Spitzenläuferin Livia Kaiser hielt die Festrede an der 1.-August-Feier in Matzingen.

Matzingen – Die Eiskunstläuferin Li-
via Kaiser, Schweizer Meisterin 2023 
und «Newcomerin des Jahres 2025» 
beim Thurgauer Sportpreis, zog die 
Besucherinnen und Besucher bei 
ihren Ausführungen am 1. August 
von Beginn weg in ihren Bann. Sie 
liess diese in der vollbesetzten Garten-
wirtschaft des Restaurants Löwen im 
Minigolf teilhaben an ihrer Begeiste-
rung für den Sport auf zwei Kufen. 
Auch erinnerte sie dabei auch an ihre 
ersten Begegnungen mit dem Eislauf-

sport. Mittlerweile gehört Livia Kaiser 
zur nationalen Elite und sie beschrieb 
auch den grossen zeitlichen Aufwand, 
den sie betreibt. Das nächste grosse 
Ziel der 20-jährigen Thurgauerin, die 
bereits an Europameisterschaften und 
Weltmeisterschaften Erfahrungen ge-
sammelt hat, sind die Olympischen 
Winterspiele in Milano Cortina.  Für 
diese Spiele, die vom 6. bis 22. Februar 
2026 stattfinden, will sie sich unbe-
dingt qualifizieren. Gemeindepräsi-
dent Peter Schellenberg verdankte die 

Festrede, die grossen Applaus erhielt, 
mit einem Geschenk.

Musikalischer Rahmen
In der Begrüssung zur Eröffnung der 
Bundesfeier am frühen Abend hatte 
Gemeindepräsident Peter Schellen-
berg seinen Dank für die musikali-
sche Umrahmung der Feier an die 
Musik Stettfurt-Matzingen unter der 
Leitung von Roland A. Huber aus-
gesprochen. Auch erinnerte der Ge-
meindepräsident an die Einführung 

des 1. August als ganztägigen Feier-
tag im Jahr 1994, was auf eine Volks-
abstimmung zurück gegangen war, 
die mit 83,8 Prozent Zustimmung er-
halten hatte. Gegen Ende der Feier 
wurde auch die Nationalhymne an-
gestimmt und von den Besucherin-
nen und Besuchern mitgesungen.
Ausgerichtet wurde die Bundesfeier 
von der Gemeinde gemeinsam mit 
dem Minigolfclub und dem Team vom 
Restaurant Löwen im Minigolf unter 
der Leitung von Alex Hofmann.  aa u

Olympia-Träume in Matzingen

Herzliche Gratula-
tion an den neuen 
Schweizermeister
Die Gemeinde Matzingen gratuliert 
ganz herzlich Casey South zum 
grossartigen Erfolg an den Schwei-
zermeisterschaften im Mountain-
bike-Maratho n (XCM)!
Auf einer fordernden Strecke von 
80 Kilometern und 3400 Höhen-
metern in der Westschweiz konnte 
sich Casey mit einem Vorsprung von 
2,5 Minuten souverän durchsetzen 
und sich den Schweizermeistertitel 
sichern. 
Wir sind stolz, einen solch talentier-
ten Sportler in unserer Gemeinde 
zu haben und freuen uns sehr über 
diese aussergewöhnliche Leistung!

Gemeinderat Matzingen u

An alle Kila Teilnehmer und deren Eltern 
Das im Dorf bekannte Kinderlager, dass seit jeher in der ersten Herbstferienwoche von einer Truppe motivierter und 

sympathischer Leiter und Leiterinnen auf freiwilliger Basis durchgeführt wird, findet auch dieses Jahr wieder in der Lenzerheide statt.

Die Kinder erwartet eine Woche vol-
ler Spiel, Spass und frischer Berg-
luft. Wir vom Leiterteam sind schon 
fleissig am planen, um den Kids ein 
unvergessliches Abenteuer einmal 
etwas weiter weg von Mami und Papi 
zu ermöglichen. 
Obwohl die Begeisterung bei vielen 
Kindern fürs Kila nach wie vor gross 
ist, ist das Angebot andere Lager rie-
sig oder das oft noch warme Wetter 
in den Herbstferien wird nochmals 
für einen Familienurlaub genutzt. 
Das sind wohl Gründe, weshalb die 
Teilnehmerzahlen sich nicht mehr 
auf dem Niveau vorheriger Jahre be-
finden. Selbstverständlich wird von 
der Familie für jedes Kind ein fai-

rer Beitrag bezahlt. Doch wie über-
all sind auch bei uns die Kosten für 
Logistik, Lebensmittel, Unterkunft 

und Freizeitangebote leicht bis sehr 
stark gestiegen. Für alle Sponsoren-
beiträge die wir Jahr für Jahr von vie-

len Firmen und Einzelpersonen aus 
dem Dorf Matzingen erhalten sind 
wir sehr dankbar! Denn wir können 
euch nichts zurückgeben. Keine 
Werbebanner am Fussballrand oder 
bedruckte Sport T-Shirts mit dem 
Logo oder dem Namen der Firma. 
Und die Freude, das Lachen oder die 
strahlenden Augen der glücklichen 
Kids können wir euch nicht ins Büro 
oder in den Pausenraum bringen.
Darum möchten wir vom Kila-Team 
die Bevölkerung von Matzingen mit 
diesem Schreiben um einen kleinen 
Gönnerbeitrag bitten, sofern es die 
Situation erlaubt. Der Beitrag ist frei 
wählbar. Es geht dabei um einen gu-
ten Zweck, damit wir das Kila auch 

in den nächsten Jahren in seiner 
bisherigen Form weiter fortsetzten 
können. Der Betrag kann gerne mit 
dem dazugehörigen Einzahlungs-
schein überwiesen werden. Bei Fra-
gen dürfen Sie sich auch bei Haupt-
leiter Michael Isenegger (Tel: 079 
674 28 06) melden. So können wir 
den Kindern auch in Zukunft eine 
attraktive und erlebnisreiche Woche 
bieten, während sich die Eltern zu 
Hause über einen ruhigen Abend 
freuen können.
Den auf diese Ruhe freuen wir uns 
nach solch einer Lagerwoche jeweils 
auch sehr fest.
Voller Vorfreude auf eine erlebnis-
reiche Woche Das KILA-Team u

Matzingen
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Ökumenisches Morgengebet in der 
katholischen Kirche Matzingen
Am Donnerstag, 4. September 2025 
findet um 7 Uhr in der katholischen 
Kirche Matzingen das ökumenische 
Morgengebet statt. 


